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Bei strahlendem Sonnenschein fand der Kreisspieltag 2019 wiederum in Unterkulm statt. Die Anlagen waren 
wie gewohnt sehr gut vorbereitet und alles war bereit für einen spannenden Sonntag. 
 
Volleyball 
Beim Volleyballturnier wurden jeweils zwei Sätze pro Spiel ausgetragen. Pro Satz gab es einen Punkt zu 
gewinnen. Unser Herren-Team war bereit für die Revanche vom letzten Jahr. Auf den vierten Rang sollte ein 
Podestplatz folgen. Der Start in das Turnier gelang optimal und wir mussten uns nur von Oberkulm und 
Unterkulm geschlagen geben. Dürrenäsch, Unterentfelden und Oberkulm 2 konnten wir souverän bezwingen. 
Gegen Teufenthal erreichten wir einen Punkt, was uns positiv für den weiteren Verlauf des Turniers stimmte. In 
der Zwischenrangliste konnten wir den dritten Rang erkämpfen. Das bedeutete auch, dass wir im kleinen Final 
erneut auf Teufenthal treffen würden. Die Ausgangslage war ausgeglichen, konnten wir ja in der Vorrunde 
einen Satz gegen sie gewinnen. Es braucht aber immer eine starke Leistung gegen diese Mannschaft. Im kleinen 
Final wurde auf zwei Gewinnsätze gespielt. Den ersten Satz konnten wir in der Verlängerung knapp gewinnen. 
Es trennte uns nur noch ein Gewinnsatz vom dritten Platz. Dank einer soliden Leistung konnten wir den zweiten 
Satz deutlich gewinnen und somit auch den Podestplatz sichern. Mit diesem dritten Rang von sieben Teams 
dürfen wir sehr zufrieden sein. Überraschenderweise gelang es Oberkulm den langjährigen Champion 
Unterkulm vom Thron zu stossen.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Kreissteinstossen 
Bei der Paradedisziplin vom STV Biberstein war die Konkurrenz gross. Es wurde uns nichts geschenkt und wir 
mussten um jeden Zentimeter kämpfen. Bei den Damen setzte sich, wie so oft, Daniela Reinhard durch. Mit 
4.71 m stiess sie den 12.5 Kg Stein 17 Zentimeter weiter als ihre nächste Konkurrentin. Mit 4.08 m, knapp am 
Podest vorbei, sicherte sich Fabienne Senn den vierten Rang und Laura Klemenz den 13. Rang von 15 
Teilnehmerinnen. Bei den Herren setze sich René Klemenz mit dem 18 Kg Stein und 5.28 m durch. Mit 5.21 m 
und nur einem Zentimeter Rückstand auf das Podest, erreichte der Vorjahressieger, Christoph Frey, den vierten 
Rang. Marc Senn schaffte es mit 5.12 m auf den sechsten Rang und Sven Dermon mit 4.45 m auf den 14. Rang 
von 28 Teilnehmern. Bei der Kategorie Mixed waren wir ebenfalls der Titelverteidiger. Die angestrebte 
Titelverteidigung gelang aber leider nicht. Das Podest war durch den STV Biberstein trotzdem gut besetzt. Der 
zweite Rang ging an Fabienne Senn und Christoph Frey, gefolgt von Barbara Klemenz und Marc Senn auf dem 
dritten Rang. Unsere vermeintlichen Titelfavoriten, Daniela Reinhard und René Klemenz, mussten sich mit dem 
siebten Rang von 17 teilnehmenden Teams begnügen. Im nächsten Jahr werden wir alles daran setzten, damit 
wir den Wanderpreis «Stein der Giganten» wieder in unser Dorf zurückholen können.  
 

         
 
 
Schwingfest 
Nebst dem Kreisspieltag war es auch das Wochenende vom Eidgenössischen Schwingfest. Einige von unseren 
Volleyballspielern waren am Samstag in Zug und konnten das Geschehen vor Ort miterleben. Auch das 
Steinstossen war natürlich ein Thema. Simon Hunziker aus Herznach konnte mit dem 20 Kg Stein einen neuen 
Schweizer Rekord feiern, herzliche Gratulation. In den Pausen am Kreisspieltag verfolgten wir gespannt das 
Schwingfest und das Steinstossen mit dem 83.5 Kg schweren Unspunnenstein. Im Schlussgang machte Stucki 
mit Wicki kurzen Prozess und wurde verdient zum Schwingerkönig erkoren. 
 
Unsere Erfolge im Volleyball und dem Kreissteinstossen wurden gebührend gefeiert. Wir danken der Spiko, 
dem STV Unterkulm, unserem langjährigen Schiedsrichter Peter Emmisberger und den Fans für den tollen 
Sonntag in Unterkulm. 
 
Auf unserer Website sind die Bilder und ein neuer Eintrag unter Erfolge zu finden: 
www.stv-biberstein.ch 


